
Veränderung beginnt hier in Hollenstedt

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Ein klimaneutrales Hollenstedt  
für unsere Kinder, Enkel und Urenkel JETZT starten.

-  Einen attraktiven und lebendigen Ortskern als beliebten Treffpunkt  
für alle Hollenstedter*innen entwickeln.

-  Zurückhaltende Ausweisung neuer Baugebiete beschließen.

-  Gemeinschaftliches und generationsübergreifendes Wohnen fördern 
und die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum auf den Weg bringen.

-  Mehr Grün auf allen öffentlichen Wegen und Plätzen veranlassen.

-  CO2-neutrale Mobilität im Auge behalten.

-  einen verbesserten Lärmschutz an der A1 einfordern.

-  Sichere Radwege und Tempo-30-Zonen einführen.

-  Gewerbeansiedlungen nach ökologischen und sozialen  
Kriterien entscheiden.

Dafür setzen wir uns ein: 
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Angelika Filip
Die Psychologin setzt 
sich vor allem für die  
Förderung von Natur- 
und Umweltschutz ein. 
So war sie aktiv an der 
Umsetzung des „Volks-
begehren Artenvielfalt“ 

beteiligt. Bei der Hollenstedter Ortskerner-
neuerung stehen unter anderem die natur-
nahe Gestaltung von öffentlichen und ge-
werblichen Grünflächen, die Neupflanzung 
von Bäumen und die Umgestaltung des Wo-
chenmarktes zu einem attraktiven Ort der 
Begegnung auf ihrer Agenda.

Ruth Alpers
Die erfahrene Kommu-
nalpolitikerin setzt sich 
für eine IGS in Hollen-
stedt ein. 
Eine verhaltene Sied-
lungsentwicklung, die 
die Infrastruktur nicht 

überfordert, ist ihr wichtig, ebenso wie der 
Ausbau einer klimaschonenden Mobilität. 
Für die Ansiedlung weiterer Discounter, hält 
sie den Dorfkern von Hollenstedt für unge-
eignet. Die ehemalige Apfelwiese möchte 
sie als unbebaute grüne Insel und Treff-
punkt für Hollenstedt erhalten.

Ralf Wegener
Der Wirtschaftsingeni-
eur ist seit 2009 im Ge-
meinderat Hollenstedt 
aktiv. Dort setzt er sich 
für eine solide Haus-
haltspolitik und die 
Förderung von umwelt-

verträglichem und zukunftsfähigem Handel 
und Gewerbe ein. In der kommenden Wahl-
periode hat für ihn die Entwicklung unseres 
Dorfzentrums zu einem Ort der Begegnung 
höchste Priorität.

Heike Christiansen
Die 61-jährige selbst-
ständige Kauffrau aus 
Hamburg lebt seit fast 
20 Jahren mit ihrer Fa-
milie in Hollenstedt.  
Nebenbei arbeitet die 
Käseexpertin in einer 

von Freunden betriebenen Hofkäserei und 
engagiert sich in der Hollenstedter Kirche. 
Seit 2019 ist sie Mitglied bei den Grünen. 
Die Themen Klimaschutz und Nachhaltig-
keit liegen ihr sehr am Herzen. Ihr Ziel ist es, 
mit einfachen Mitteln mehr Umweltschutz 
in den Alltag zu bringen.

Barbara Mährdel
Die 60-jährige Ingenieu-
rin und Gewerkschaftle-
rin wird sich im nächsten 
Jahr  aus dem Arbeits-
leben zurückziehen, 
um  sich in ihrem  neu-
en  Lebensabschnitt der 

Hollenstedter Politik zu widmen. Ein attrak-
tives Freibad ist ihr, als aktive Schwimmerin, 
ein wichtiges Anliegen. Ebenso möchte sie 
sich für ein gutes Konzept zur weiteren Orts-
planung einsetzen. Da  der Autobahnlärm 
noch immer eine Quelle der Störung ist, liegt 
auch dieses Thema in ihrem Interesse.

Ludwig Hauschild
Durch seine Berufe im 
Forst- und Gartenbau 
ist er zu den Grünen ge-
kommen. Für ihn ist es 
wichtig, dass die alten 
ortsprägenden Bäume 
für die Kinder und En-

kelkinder erhalten bleiben. Er möchte die 
Bürger mehr für die Natur sensibilisieren und 
den negativen Veränderungen Einhalt gebie-
ten. Er ist seit vielen Jahren Vorsitzender vom 
Hollenstedter Heimat- und Verkehrsverein. Er 
ist ein guter Netzwerker und seine Mitstrei-
ter vom HVV-Estetal e.V. unterstützen ihn.


